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LIEBE LESERINNEN 
UND LESER,

Wenn Sie diese Zeitschrift, die kostenfrei an alle Unterrichtenden Ev. Religion im Kirchengebiet der EKKW und EKHN verteilt  
wird, nicht erhalten oder zu viele oder zu wenige Exemplare bekommen, wenden Sie sich bitte an unser Redaktionsbüro:  
redaktion@rpi-ekhn-ekkw.de; Tel.: 06421-969-100

 Nadine Hofmann-Driesch, Anke Kaloudis, Birgitt Neukirch, Katharina Nienhaus und Katja Simon

wenn wir etwas beschreiben als „wie aus dem Bilder-
buch“, dann meinen wir damit meist etwas so Schönes 
oder Perfektes, dass es nur für ein Bilderbuch erdacht 
sein kann. Zum Beispiel eine Landschaft auf der Urlaubs-
reise oder das alpine Winterpanorama bei Sonnenschein. 
Wir sprechen auch von einer Bilderbuch-Karriere, die je-
mand vorweisen kann oder von einem Bilderbuch-Wetter, 
an dem es nichts auszusetzen gibt. 

Wir legen Ihnen heute eine Bilderbuch-Ausgabe der rpi 
Impulse vor und meinen nicht, ein perfektes Heft erstellt 
zu haben, sondern dass die religionspädagogische Bil-
dung, die man mit einem Bilderbuch anbahnen kann, 
wahrhaft großartig sein kann.

Die Beiträge dieses Hefts verdeutlichen dies und leuchten 
die verschiedenen Möglichkeiten, die die vorgeschlage-
nen Bilderbücher für den Unterricht oder die Konfirman-
denarbeit bieten, aus. Die Autor*innen greifen dazu zu 
altbekannten Büchern oder zu neuentdeckten Ausgaben. 

Die Geschichten, aufbereitet in Text und Bild, eröffnen ei-
gene Welten und können den Lesenden mit existentiellen 
Fragen und Themen konfrontieren. Sie laden zu einem 
Perspektivenwechsel ein und sprechen in ihrer Emotiona-
lität und Kreativität den Menschen auf vielfältige Weise an. 
Wenn wundert es da, dass Bilderbücher nicht nur für die 
ganz jungen Menschen Schätze bergen, sondern Men-
schen jeden Alters begeistern, ansprechen oder heraus-
fordern können. Der Grundsatzartikel von Beate Peters 
und Wiebke Mandalka beschreibt die unterschiedlichen 
Themen, mit denen sich Bilderbücher beschäftigen kön-
nen und liefert gleich konkrete Einsatzmöglichkeiten. 
Noch mal ein besonderes Augenmerk richtet Mirjam Zim-
mermann in ihrem Fachbeitrag auf die Begegnung von 
Jugendlichen in der Sekundarstufe mit dem Medium und 
welche Chancen darin liegen. Birgitt Neukirch zeigt, auf 
welchen unterschiedlichen Aneignungswegen Jugend- 
liche sich mit einem Bilderbuch auseinandersetzen kön-
nen. In den fachdidaktischen Beiträgen und den Pra-
xistipps warten viele unterschiedliche Bilderbücher 
darauf, von Ihnen für Ihre Lerngruppe entdeckt zu wer-
den. Peter Kristen mit seiner Rubrik Fotogen versucht in 
diesem Heft ein besonderes Projekt. Weil Fotos von Bil-
derbüchern zwar informativ, aber künstlerisch nicht her-
ausfordernd sind, stellt er Fotos zur Verfügung, die wei-
tererzählt werden können. Wie das beispielhaft aussehen 
kann, lässt sich im Heft anhand eines bestimmten Fotos 
entdecken. Sie werden es sehen! 

Natürlich hätten wir Ihnen an mancher Stelle gerne mehr 
Bilder aus den Büchern zur Verfügung gestellt. Allerdings 
hat uns in einigen Fällen die Rechtefrage eine andere Lö-
sung abverlangt. Wir hoffen dennoch, dass Sie das eine 
oder andere Buch für sich entdecken werden. Für eine 
wahrhafte Bilderbuch-Begegnung.

Ihre rpi Impulse-Redaktion




